Der Chefred sagt: Solche Ratsel, bei denen bestimmte Dusseldorfer StraBen gesucht werden,
hatten wir schon mal, die kamen gut an. Okay, antwortete ich, da hatt ich was. In unserer
kleinen Grol3stadt gibt es ein paar sehr lange StraRen, ganz viele normal lange, ein paar
kurze und zwei Handevoll sehr kurze Strallen. Heute suchen wir ein Unikum unter den sehr
kurzen Strallen. Der Name verspricht GroRe und Bedeutung, aber das Stickchen, das diesen
Namen tragt l6st es nicht ein. Auerdem gibt es hier nur die Hausnummer 1. Ein Tipp noch:
Die gesuchte Stralle eine Schwester, die wesentlich langer und wichtiger ist.

Frage: Wie heifSt die gesuchte Stralle: Vennhauser Stral3e

Alle drei Teilnehmerlnnen irren. Wobei einer tatsachlich eine zweitbeste Losung gefunden
hat: Neusser Tor in Gerresheim. Wobei dieser rund 140 Meter lange Fullweg eben nicht nur
eine Hausnummer 1 hat, sondern bis 16 zahlt. Aber das nur am Rand. Genau wie das Neusser
Tor mit der Neusser StralSe in Unterbilk ein ,,Schwesterchen* hat, ist auch die Vennhauser
Strae namentlich mit der elend langen Vennhauser Allee zwischen Eller und Gerresheim
verwandt.
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Google-Map: Vennhauser StralSe

Aber insgesamt hat die Vennhauser StralSe in Flingern mehrere Besonderheiten zu bieten. Sie
beginnt an der Stelle, wo die Behrenstrafe endet und die HoffeldstraBe beginnt, sudlich des
Bahndamms zwischen Flingern und Gerresheim - bekanntlich die alteste noch existierende
Gleisverbindung von Osten aus in die Innenstadt - und endet mit der Hausnummer 1. Und
das ist eines der Pfortnerhauser vom Kraftwerk Flingern.

SWD: Vennhauser StrafSe 1


https://goo.gl/maps/iDRvt64pFpp
https://the-duesseldorfer.de/wp-content/uploads/2017/05/v-straße.jpg
https://the-duesseldorfer.de/wp-content/uploads/2017/05/swd.jpg

Das sind rund 165 Meter zwischen dem besagten Bahndamm und dem Zaun zum Kraftwerk.
Aber auch historische 165 Meter. Denn wer von der StraBenbahn kommt und zum
altehrwardigen Paul-Janes-Stadion am Flinger Broich will, der kommt hier fast zwangslaufig
vorbei. Und biegt dann links ab, um die UnterfUhrung zu nehmen, die zum Beginn des Flinger
Broichs fuhrt. Selbst ausgewiesene PJS-Kenner wissen oft nicht, dass dieses Stlckchen Stralie
einen eigenen Namen fuhrt.

Wieso aber haben wir es hier mit einem solchen merkwurdigen Stummel zu tun? Die
Chroniken schweigen dazu. Aber ein Blick auf den Stadtplan gibt Hinweise. Verlangert man
die Vennhauser Strale weiter nach Osten, stoSt man jenseits der Ronsdorfer StralRe auf einen
unbenannten Fahrweg sudlich des Bahndamms. Verruckt genug: Offiziell haben die Hauser
an diesem Weg die Adresse Hagebuttenweg - und der liegt jenseits der Bahnstrecke.
Irgendwann versandet dieser Weg, und ein bisschen weiter Gbernimmt der Hoherweg die
Regie. Der gesamte Strallenzug aber verbindet auf einer gedachten Linie Flingern mit
Vennhausen. Q.e.d.

Wer am Dusselquiz 2017 teilnehmen mochte, beachte bitte die Regeln. Antworten bitte bis
zum Einsendeschluss am Freitag, 26.05.2017 um 17:00 per Mail an quiz@the-
duesseldorfer.de. Am Montag, 29.05.2017 gibt’s hier die Auflosung.
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